
UNSERE? EINE? WELT 
 
 
Am Samstag, dem 19.11.2005, fand unser diesjähriger Studientag statt. Die vielen, von allen 
Klassen vorbereiteten Aktionen reichten von Angeboten zum Mitmachen, wie einem 
Trommelworkshop und einem indischen Märchenzelt, Informationen zur Situation von 
Frauen in Indien und Nepal, Kinderarbeit in den Ländern der so genannten Dritten Welt, bei 
dem die Teilnehmerinnen unter ähnlichen Arbeitsbedingungen von Kindern selber T-Shirts 
zusammennähen konnten. Basteln von Spielzeug aus Müll wurde ebenfalls angeboten. 
Daneben gab es Informationen über das Problem der Landminen nicht nur in Afrika sondern 
auch in europäischen Ländern wie in Bosnien. 
Besonders im Blick war auch das Waisenhaus der Maria-Ward-Schwestern in Amaveni, 
Simbabwe.  
Bananen- und Schokoladenparcour waren ebenfalls ein Highlight auf der breiten Palette der 
verschiedenen Angebote, die somit auch die Vielfalt der „EINEN WELT“ widerspiegelte.  
 
Neben den Informationsangeboten verführten vielfältige kulinarische Angebote aus aller Welt 
die Besucher zum Probieren und Naschen: südamerikanischen, spanische, indische, 
afrikanische Spezialitäten standen auf dem Programm. Von der Kollegstufe wurden im 
Aquina-Dingler-Saal (K 12) ein zweites deftiges Frühstück und in der Bibliothek Kaffee und 
Kuchen angeboten. Untermalt wurden diese Angebote durch das Schulorchester und den 
Ober- und Unterstufenchor. 
 
Die ganze Vielfalt des Tages lässt sich hier nur bruchstückhaft darstellen. Vielleicht bietet die 
folgende Fotogalerie noch einen kleinen Einblick und einige Erinnerungen an diesen 
gelungenen Tag. 
Der Gesamterlös im Höhe von 6.382,14 € wird  neben zahlreichen anderen vor allen den 
Projekten an unserer Partnerschule in Buenos Aires (601,98 €), dem Waisenhaus in Amaveni 
(1.297,96 €) sowie für eine Maria-Ward-Schule in Nepal (1805,63 €) zugeführt.  
Allen Spendern ein ganz herzliches Dankeschön! 
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